Sperrung ignoriert, Feuerwehr erneut im Einsatz
Otterberg - Am Samstag, kurz nach 17 Uhr, alarmierte die Feuerwehreinsatzzentrale Otterbach die Feuerwehr Otterberg, weil ein Baum den Radweg zwischen Otterberg (Übungsgelände) und Otterbach blockierte. Vor Ort stellte sich heraus, dass ein größerer Ast einer Eiche auf dem Weg lag. Da ein zweiter Ast bei einem stärkeren Windstoß ebenfalls abzustürzen drohte, forderte der Einsatzleiter den Bereitschaftsdienst des Bauhofs an. Dieser stellte Baken auf und sperrte damit den Weg.

Am Sonntagmorgen alarmierte die Integrierte Leitstelle Kaiserslautern die Feuerwehr Otterberg, weil ein Baum auf dem Radweg zwischen Otterberg und Otterbach lag. Vor Ort stellte sich heraus, dass es der gleiche Baum des vorangegangenen Einsatzes war. In der Zwischenzeit hatte man die Bake zur Seite geräumt.

„Mit dieser Aktion haben der oder die Unbekannten sich und andere Personen gefährdet. Nicht ohne Grund war der Weg abgesperrt“, stellte Einsatzleiter Harald Laier fest. „Über ein solches Verhalten kann man nur den Kopf schütteln!“

Die Helfer stellten die Bake wieder auf. Auch in Otterbach, gegenüber des Kerweplatzes, hatte man die Absperrung zur Seite geräumt. Diese Bake wurde wieder aufgestellt.

BUZ
Bild 1: Ein größerer Ast einer Eiche lag auf dem Weg.

Bild 2: In rund vier Metern Höhe war der Ast abgebrochen.

Bild 3: Am Sonntag stellte die Feuerwehr die zur Seite geräumte Absperrung wieder auf.
